
Nutzen Sie Böden und ihre 
Phänomene für Ihre Führungen!

Warum?

Böden sind

� unsere Lebensgrundlage,

� in jeder Landschaft 

vorhanden,

� vielfältig und spannend,

� bereichern Gästeführungen

Was?

Das für Gästeführungen in
Schutzgebieten genutzte

Themenspektrum ist sehr breit

und reicht von naturkundlichen
Führungen über kulturhistorische

Phänomene bis hin zu literarisch -

künstlerischen Aspekten.
Nahezu alle Themenkonzepte
bieten gute Anknüpfungspunkte
für eine Ergänzung um
Bodenaspekte:

� Landschaft –
Bodenlandschaft

� Pflanzen als Zeiger für 
Bodeneigenschaften

� Landnutzung aktuell und 
historisch

� Landschaftselemente (Wälle, 
Hügelgräber, Steine)

� Baumaterialien der Region 
(Feldsteine, Ziegel, Lehm)

� usw…

Wie genau?

Spezielle Weiterbildung für Natur-

und Landschaftsführer :

1.) Basisworkshop

Motto: „Die unsichtbare Boden-

landschaft in der sichtbaren Land-

schaft Ihres Schutzgebietes 
entdecken“!

2.) Individualberatung

Erarbeitung eines individuali-

sierten Konzeptes für die 

vorhandene Gästeführungsroute, 
um das Thema „Boden“ darin so 

zu integrieren, dass es zu Ihnen 

und Ihrer Gästeführung „passt“ 
und sie bereichert. 
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Wie?

Wir finden zusammen mit Ihnen 

heraus, welche Potentiale und 

Möglichkeiten Ihr Gästeführungs-

konzept bietet, um Bodenaspekte 

unterhaltsam und interessant zu 

integrieren, damit

� Sie Freude an „Ihrem“ Boden 

haben,

� Ihre Gäste etwas Neues 
erfahren und es Anderen 

erzählen.

Wir helfen Ihnen, 
auch das Unsichtbare 
sichtbar zu machen!

(Photos: Fotolia, A. Spiegel)


